
Denis ist 10 Jahre alt. Er 
kommt aus Odessa. Das 
ist eine Stadt im Süden 
der Ukraine am Schwar-
zen Meer. Zusammen 
mit seiner Mutter ist 
er am 24. Februar 2022 
aus seiner Heimatstadt 
geflohen. An jenem 
Morgen haben Explo-

sionen die kleine Familie geweckt. Panzer 
rollten über die Straßen. Voller Angst und in 
Panik floh die Familie zu Verwandten nicht 
allzu weit von Odessa entfernt. Als auch 
dort die Explosionen immer näherkamen und 
Flugzeuge mit Bomben über ihnen kreisten, 
machten sie sich nach einem Monat erneut 
auf die Flucht: in die Westukraine. Heute 
leben Denis und seine Mutter in einem Zim-
mer im Internat der evangelischen Schule in 
Péterfalva. Das ist ein Dorf in der Nähe der 
ukrainisch-ungarischen Grenze.

www.gaw-wue.de

Am 24. Februar 2022 begann der Krieg in der 
Ukraine. Er hat Leid über Millionen von Men-
schen gebracht: Tod, Hunger, Flucht. Viele 
Ukrainer aus umkämpften Gebieten sind in die 
Westukraine nach Transkarpatien geflohen, ein 
Landstrich nahe der ukrainisch-ungarischen 
Grenze. Die ungarische Minderheit, die dort 
lebt, nimmt die Geflüchteten mit viel Liebe 
und Engagement auf und versucht, ihnen ein 
Zuhause zu geben und Schmerz zu lindern. Das 
ist nicht leicht. Der Krieg hat lebenswichtige 
Güter wie Nahrungsmittel oder Energie extrem 
verteuert und verknappt. In einer ländlich 
geprägten Region wie Transkarpatien, in der 
die Menschen schon vor dem Krieg in Armut 
lebten, ist dies besonders hart.

Downloads und Materialbestellungen
Filme, Flyer, Anregungen zur Gestaltung einer Konfirmandenstunde 
und eines Gottesdienstes, ein Brief an die Konfirmanden, ein Brief 
an die Eltern, Plakat, Spendentüten

www.gaw-wue.de/konfigabe
gaw@gaw-wue.de

Das Projekt
Die Reformierte Kirche in Transkarpatien (Westukraine) hilft Menschen, die vom Krieg in der 
Ukraine betroffen sind. Sie verteilt Lebensmittel, Kleidung und Medikamente. In ihren Gemein-
dehäusern, Schulen und Kindergärten haben geflüchtete Menschen ein Zuhause gefunden. Eine 
besondere Herausforderung für die Kirche ist es, die steigenden Kosten für die Versorgung der 
Menschen zu bezahlen. Dies ist nur mit Unterstützung aus dem Ausland möglich.

Mit eurer Spende schenkt ihr Kindern in der Ukraine ein Stück Geborgenheit.

* Gehen mehr Mittel ein, als für die Projekte benötigt, werden andere satzungsgemäße Projekte gefördert.  

Gott wird 
auch deine 
Wege gehn!

GAW-Konfigabe 2023: 
Hilfe für vom Krieg 
betroffene Kinder in 
der Ukraine 

„Ich hatte in meinem Leben noch 
nie so viel Angst wie in jenen Tagen 
unserer Flucht. Hier in Péterfalva sind 
wir zur Ruhe gekommen. Wir haben 
hier nicht nur ein Dach über dem Kopf. 
Wir spüren, dass wir willkommen 
sind. Wir spüren, dass Gott seine 
Hand über uns hält.“ 
Tanya aus Odessa (Denis’ Mutter)

„Viele Menschen kommen hierher 
in die Westukraine. Manche gehen 
weiter, tausende bleiben. Unsere 
Gemeinden helfen mit Unterkünften 
und Verpflegung, aber auch mit der 
Verkündigung des Evangeliums. Um 
Wunden zu heilen, um den Schmerz 
der Trauer zu lindern, um blindem 
Zorn Einhalt zu gebieten. Ohne Gott 
ist unsere Welt unmenschlich.“
Sándor Zan-Fabian, Bischof der  
Reformierten Kirche in Transkarpatien 
(Westukraine)   
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